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Haru Henka Zusammenfassung 
 

von Ben Doolan 
 
 
Hallo, meine Henka-Freunde, da 
sind wir wieder! Das Haru Basho 
liegt nun hinter uns, und wieder 
einmal waren die üblichen 
Verdächtigen stark in den Henka 
Sightings vertreten. 
 
Das Basho startete langsam, mit 
nur wenigen Nominierungen und 
nur einem Henka in den ersten 
drei Tagen. Dann kam Tag 4 – vier 
Nominierungen und vier 
eindeutige Ja. Das Thema des 
Tages war Aminishikis meisterhaft 
ausgeführtes Henka gegen 
Hakuho. Obwohl viele Menschen 
denken, dass es verachtenswert 
war, war es doch erhaben 
ausgeführt und Hakuho hatte 
keine Siegchance und einen 
ziemlich genervten 
Gesichtsausdruck. Es wurde mit 
überwältigender Mehrheit als ein 
Henka bestätigt und verpasste 
Hakuho eine frühe Niederlage, die 
ihn dazu zwang, den Großteil des 
Bashos hinter Asashoryu 
herzulaufen. 
 
Die Dinge wurden danach etwas 
ruhiger mit einem Henka hie und 
da, bevor ein weiterer Tag mit vier 
Henka kam, der 13. Tag des 
Bashos. 
 
Roho behielt locker seinen 
Spitzenplatz in der Liste der 
Henkasünder, obwohl er die Zahl 
seiner Henka im Vergleich zum 
letzten Basho halbiert hat. Seine 
vier waren genug, um seine 
Henkarate steigen zu lassen, und 
sie ist nun bei 16,60% seiner 
Kämpfe. Rohos übermäßige  

Nutzung von Henka scheint 
weiterhin einen negativen Einfluss 
auf seine Fähigkeit zu siegen 
haben, wenn er sie benutzt, denn 
er konnte nur zwei dieser vier 
Henkakämpfe gewinnen, was zu 
einem weiteren 6-9 Make-Koshi 
führte. 
 
Aminishikis zwei Henka waren 
genug, um ihn auf dem zweiten 
Platz der Henkaliste zu halten. 
Obwohl er im Haru Basho in der 
Juryo war, konnte Hakurozan 
dennoch bei seinem Makuuchi-
Besuch an Tag 14 ein Henka 
anbringen und so seinen dritten 
Platz verteidigen. Der Rest der 
Top-10 bleib ebenfalls 
unverändert mit der Ausnahme 
von Kotomitsuki, dessen Henka an 
Tag 10 gegen Ama reichte, um ihn 
auf den achten Platz zu befördern. 
 
Während Wakanoho immer noch 
nicht genug Kämpfe beisammen 
hat, um für die Top-10-Liste in 
Frage zu kommen, ist seine 
aktuelle Henkarate schon bei 
12,77%, womit absehbar ist, dass 
er fast sicher in die Liste kommt, 
wenn er dafür qualifiziert ist. 
 
Wakanohos Kampf an Tag 13 
gegen Goeido war ein weiterer 
interessanter Kampf im Basho, da 
er zu einem Doppel-Henka 
gewählt wurde und sowohl 
Wakanoho als auch Goeido als 
Sünder verurteilt wurden. 
Wakanoho schaltete schneller und 
gewann den Kampf. Tatsächlich 
wurde bei Goeido dafür gestimmt, 
dass er im Haru Basho seine  

ersten beiden Makuuchi-Henka 
ausgeführt hat, und er hat beide 
Kämpfe verloren. 
 
Hier ist die neue Top-10-Liste der 
Sünder, sortiert nach dem Anteil 
ihrer Kämpfe (in Prozent), in 
denen sie ein Henka gezeigt 
haben. Zur Erinnerung: Nur die 
Kämpfe, die mit einer Mehrheit an 
Ja-Stimmen zu einem Henka 
gewählt wurden, werden in den 
Berechnungen verwendet. 
 

Roho 
Aminishiki 
Hakurozan 
Hokutoriki 
Kotooshu 
Yoshikaze 
Asasekiryu 
Kotomitsuki 
Kokkai 
Tokitenku 

16,60 
7,06 
6,88 
5,41 
5,02 
4,86 
3,73 
3,53 
3,14 
3,14 

 
Es gab kein einziges 
herausragendes Opfer im Haru 
Basho, da vier Rikishi zweimal das 
Ziel wurden: Goeido, Hokutoriki, 
Kotomitsuki und Wakanoho. 
 
Goeido ist nun in der Makuuchi 
dreimal auf Roho getroffen und 
hat dabei drei Henka 
abbekommen. Roho sollte diese 
Taktik vielleicht überdenken, denn 
obwohl es die beiden ersten Male 
funktioniert hat, schien Goeido 
dieses Mal darauf vorbereitet zu 
sein und parierte gut, um sich den 
Sieg zu holen. 
 
Sowohl Goeido als auch 
Wakanoho wurden öfter mal das  
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Ziel, aber sie haben noch nicht 
genug Kämpfe unter ihrem 
Mawashi, um im Moment in der 
Top-10-Liste berücksichtigt zu 
werden. Ein paar Basho mehr, und 
sie könnten dieser illustren Runde 
beitreten, besonders wenn Roho 
sein aktuelles Kampfmuster gegen 
Goeido beibehält. 
 
Keines des Top-3-Ziele gewann 
gegen ein Henka im Haru Basho, 
was bedeuet, dass sie alle 
weiterhin mehr als 90% der 
Kämpfe verlieren, in denen ihr 
Gegner ein Henka zeigt. Diese 
Unfähigkeit, sich dagegen zu 
wehren, könnte einer der Gründe 
dafür sein, warum sie öfter als 
andere das Ziel werden.  
 
Allerdings hat Dejima, der auf dem 
vierten Platz der Top-10-Liste ist,  

nur 69% seiner Kämpfe verloren, 
in denen er Ziel war. Trotz diesem 
vergleichsweise guten Ergebnis 
gegen Henkaversuche ist er immer 
noch ein beliebtes Ziel. 
 
Baruto ist ein Neuzugang in der 
Top-10-Liste. Er wurde an Tag 13 
Opfer eines Asasekiryu-Henkas 
und hat nun an genug Kämpfen 
teilgenommen, um auf die Liste zu 
kommen. Er debütiert auf dem 
fünften Platz, und er muss erst 
noch gegen ein Henka gewinnen. 
 
Abgesehen von Barutos Debut gab 
es nur kleinere Änderungen auf 
der Top-10-Liste. Hier ist die 
aktuelle Top-10-Liste der Ziele, 
sortiert nach dem Anteil ihrer 
Kämpfe (in Prozent), in denen sie 
ein Henkaziel wurden. Auch hier 
zählen nur die Kämpfe mit einer  

Mehrheit an Ja-Stimmen. 
 

Hokutoriki 
Miyabiyama 
Kotooshu 
Dejima 
Baruto 
Iwakiyama 
Chiyotaikai 
Kisenosato 
Kotomitsuki 
Tamanoshima 

10,81 
6,07 
5,44 
5,10 
4,81 
4,46 
4,33 
4,31 
4,31 
4,26 

 
Und zur Erinnerung: Ihr könnt 
Euch die gesamte Henka-
Datenbank hier herunterladen. 
 
Das nächste Basho steht vor der 
Tür, also denkt daran, Eure extra 
dicken Brillen aufzusetzen und ein 
Auge auf die Tachiai-Tricks im 
kommenden Natsu Basho zu 
werfen.

 


